
Rhein-Kreis Neuss 

 
 

N I E D E R S C H R I F T  
 

über die 1. Sitzung des 

des Sportausschusses 
(XVI. Wahlperiode) 

 
Tag der Sitzung: 09.09.2014 
Ort der Sitzung: Kreishaus Grevenbroich 

Kreissitzungssaal (1. Etage) 
Auf der Schanze 4, 41515 Grevenbroich 
(Tel. 02181/601-2171 und -2172) 

Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 18:25 Uhr 
Den Vorsitz führte: Thomas Welter 

 
Sitzungsteilnehmer: 

 CDU-Fraktion 
 

1. Herr Volker Bäumken  
2. Herr Andreas Buchartz  
3. Herr Stefan Heckhausen  
4. Herr Hans Hefner Vertretung für Herrn Mario Meyen 
5. Herr Florian Merker  
6. Herr Willi Mohren Vertretung für Herrn Karl Bongers 
7. Herr Werner Moritz  
8. Herr Hans Georg Schröder  

 SPD-Fraktion 
 

9. Herr Horst Fischer  
10. Herr Klaus Krützen  
11. Herr Gerd Mülders  
12. Herr Reinhard Rehse  
13. Herr Johannes Strauch  

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
14. Herr Marco Becker  
15. Frau LL.M. Nilab Fayaz ab 17.45 Uhr 

 FDP-Fraktion 
 
16. Herr Markus Schumacher Vertretung für Herrn Simon Kell 
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17. Herr Sven Weber  

 Die Linke/Piraten-Fraktion 
 
18. Frau Bianca Staubitz  

 Fraktion UWG  Rhein-Kreis Neuss/Aktive Bürgergemeinschaft - 
Die Aktive 

 
19. Herr Friedhelm Leese  

 Verwaltung 
 
20. Herr Axel Becker  
21. Frau Gisela Hug  
22. Herr Stefan Preß  
23. Herr Allgemeiner Vertreter Jürgen Steinmetz  
24. Herr Franz Steves  

 Gäste 
 
25. Herr Jakob Beyen  
26. Herr Dr. Markus Fischer  
27. Herr Stephan Ingenhoven  
28. Herr Hermann Josef Kahlenberg  
29. Herr Alex Kraemer  
30. Herr Thomas Lang  
31. Herr Jürgen Möller  
32. Herr Guido Otterbein  
33. Herr Markus Quenter  
34. Herr Gerald Schneider  
35. Herr Sascha Steins  
36. Herr Theo Thissen  
37. Herr Siegfried Willecke  

 Schriftführer 
 
38. Herr Thomas Schütz  
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Öffentlicher Teil: 
 
1.  Feststellung der ordnungsgemäß erfolgten Einladung und der Be-

schlussfähigkeit 
 Protokoll: 

Herr Welter stellte fest, dass die Einladung ordnungsgemäß und termingerecht er-
folgt sei. Die Beschlussfähigkeit des Ausschusses sei gegeben. Hiergegen erhob sich 
kein Widerspruch.  
Die Herren Welter und Krützen wiesen aber darauf hin, dass sie die Einladung pos-
talisch nicht erhalten hätten, sie sich aber anderweitig besorgt hätten. Sie baten um 
Überprüfung. 
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2.  Verpflichtung sachkundiger Bürger im Sportausschuss 
Vorlage: 52/0178/XVI/2014 

 Protokoll: 

Die Verpflichtung sachkundiger Bürger erfolgte durch Erheben von den Plätzen, Verle-
sen der Verpflichtungsformel und anschließender Unterzeichnung der Verpflichtungs-
formel. 
Verpflichtet wurden:   Andreas Buchartz 
     Günter Debets 
     Stefan Heckhausen 
     Hans Hefner 
     Stephan Ingenhoven 
     Hermann Josef Kahlenberg 
     Friedhelm Leese 
     Jürgen Möller 
     Willi Mohren 
     Gerd Mülders 
     Guido Otterbein 
     Markus Quenter 
     Gerald Schneider 
     Heiko Schulz 
     Markus Schumacher 
     Sascha Steins 
     Johannes Strauch 
     Theo Thissen 
     Sven Weber 
 
 
 
 
  

2.1.  Bestellung eines Protokollführers und eines Stellvertreters 
 Protokoll: 

Der Sportausschuss bestellte für die XVI. Wahlperiode einstimmig Herrn Thomas 
Schütz zum Schriftführer und Herrn Axel Becker zu seinem Stellvertreter. 
 
 
 
 
  

3.  Vorstellung der Sportförderung im Rhein-Kreis Neuss 
Vorlage: 52/0179/XVI/2014 

 Protokoll: 

Herr Welter verwies auf die im Juli an die Ausschussmitglieder übersandten umfang-
reichen Infomaterialien. Herr Steinmetz verwies auf die zahlreichen Projekte und 
Initiativen der vergangenen Jahre. Deren Umsetzung sei nur Dank der Hilfe durch das 
engagierte und motivierte Team der Sportförderung möglich gewesen. Die Mitarbeiter 
Becker, Hug und Schütz stellten sich den Ausschussmitgliedern kurz persönlich vor. 
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4.  NRW Leistungssportzentrum - Vorstellung des neuen hauptamtlichen 
Koordinators 
Vorlage: 52/0180/XVI/2014 

 Protokoll: 

Herr Welter begrüßte den seit dem 15.07.2014 neu eingestellten hauptamtlichen 
Koordinator des NRW-Leistungssportzentrums. Herr Press stellt sich und sein zukünf-
tiges Arbeitsfeld anhand eines kurzen Power-Point Vortrages dar (s. Anlage 1). Insbe-
sondere führte er eine intensivere Betreuung der Kaderathleten an den Stützpunkten 
im Rhein-Kreis Neuss an wie auch eine verstärkte Netzwerkarbeit mit den zahlreichen 
Akteuren im Leistungssport in der Region. 
Auf Nachfrage von Herrn Buchartz erläuterte Herr Steinmetz, dass die Stelle zu je 
50% von Seiten des LSB NRW und des Rhein-Kreises Neuss finanziert würde. Die För-
derung sei bis 2017 sichergestellt. Diese Bezuschussung durch Dritte sei auch eine 
Anerkennung der geleisteten Arbeit am Leistungssportzentrum des Rhein-Kreises 
Neuss. Einen solchen Stellenzuschuss würden nur wenige Zentren in NRW erhalten. 
 
 
 
 
  

5.  Dachmarke Spitzensport 
Vorlage: 52/0181/XVI/2014 

 Protokoll: 

Herr Kraemer von der Agentur Heimspiele erläuterte anhand eines Power-Point Vor-
trages (s. Anlage 2), wie das Konzept der Dachmarkenentwicklung Spitzensport umge-
setzt wurde und sechs Spitzensport treibende Vereine im Bereich der Sponsorenge-
winnung und – pflege noch professioneller aufgestellt wurden. 
Herr Steinmetz ergänzte, dass zum damaligen Zeitpunkt der Handballsport darnie-
derlag, eine unmittelbare Förderung der Sportvereine aber nicht in Frage kam.  Diese 
sollten aber im Bereich der Sponsorenakquise besser aufgestellt werden. Diese Aufga-
be übernahm die Agentur Heimspiele; die Kosten der Beauftragung lagen bei 18.000,- 
€. Es wurden in enger Zusammenarbeit mit den Vereinen individuelle Konzepte entwi-
ckelt, die aber unter der Dachmarke Spitzensport zusammengeführt wurden. Erste 
Erfolge könnten schon vermeldet werden. Drei Vereine, für die sich die Partner für 
Sport und Bildung entschieden hätten, würden in diesem Jahr für ihr jeweiliges Nach-
wuchsförderkonzept mit je 5.000,- € unterstützt. Nicht in jedem Fall würde aber der 
Rhein-Kreis Neuss Kenntnis von einer erfolgreichen Sponsorengewinnung über das 
neue Konzept erlangen. Soweit weitere Spitzensport treibende Vereine Interesse an 
einer entsprechenden Beratung durch die Agentur hätten, könnten diese eingebunden 
werden. Herr Buchartz sah in der erfolgten Betreuung der Vereine durch die Agentur 
ein hervorragendes Instrument zur Hilfe zur Selbsthilfe. Wenn dieser Erfahrungsschatz 
jetzt noch an weitere Vereine weitergegeben werden könnte, wäre dies umso besser. 
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6.  Schulsportanlage Knechtsteden 
Vorlage: 52/0182/XVI/2014 

 Protokoll: 

Herr Steinmetz wies darauf hin, dass zwischenzeitlich der positive Bauvorbescheid 
durch die Stadt Dormagen erteilt worden sei. Nach der Abklärung noch offenstehender 
Fragen mit dem Kreisumweltamt würden als nächste Arbeitsschritte der Förderantrag 
beim Land NRW gestellt und der Bauantrag auf den Weg gebracht. Herr Dr. Fischer 
vom beauftragten Planungsbüro erläuterte dann anhand eines Power-Point Vortrages 
den derzeitigen Planungsstand für die Schulsportanlage (s. Anlage 3).  
Auf Nachfrage von Herrn Buchartz erklärte Herr Schütz, dass die Fertigstellung der 
Sportanlage zum Schuljahrbeginn 2015/2016 geplant sei. Herr Dr. Fischer führte 
aus, dass die Kostenschätzung derzeit bei 1,4 Mio € läge. Unwägbarkeiten gäbe es 
aber noch bei der Verwendung des Bodens sowie beim möglichen Bau einer Brunnen-
anlage. Herr Steinmetz ergänzte, dass die jetzigen Zahlen verlässlicher seien, als 
noch vor Monaten. Man sei der Empfehlung des Landschaftsbeirates hinsichtlich des 
Standortes gefolgt; dies führe nun im Bodenbereich zu leichten Mehrkosten. Man gehe 
aber weiterhin von einer 80% Landesförderung und von einer Mitfinanzierung des Ei-
genanteils durch die Stadt Dormagen aus. 
Federführend für die politische Diskussion sei der Sportausschuss wie auch das Sport-
amt innerhalb der Verwaltung. Sollte eine Beratung auch im Schulausschuss ge-
wünscht sein, bat er um Rückmeldung. 
Soweit sich hinsichtlich der Kostenschätzung gravierende Änderungen abzeichnen 
würden, bat Herr Krützen um entsprechende Informationen an die Fraktionen. Auf 
Nachfrage von Herrn Becker erklärte Herr Dr. Fischer, dass geringfügige Grenz-
wertüberschreitungen bei Schwefel und TOC festgestellt worden seien. Man sei in Ge-
sprächen mit dem Umweltamt, ob der Boden vor Ort bleiben und als Tragschicht ver-
wendet werden könne. 
 
 
 
 
  

7.  Deutsches Sportabzeichen 
Vorlage: 52/0183/XVI/2014 

 Protokoll: 

Herr Welter verwies auf die Sitzungsvorlage. Wortmeldungen hierzu gab es nicht. 
 
 
 
 
  

8.  Beteiligung an nationalen und internationalen Wettkämpfen 
Vorlage: 52/0184/XVI/2014 

 Protokoll: 

Auch hier verwies Herr Welter auf die Erläuterungen in der Sitzungsvorlage. Weitere 
Wortmeldungen erfolgten nicht. 
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9.  Mitteilungen 
 Protokoll: 

Herr Schütz erklärte, dass die Sportjugend des Sportbundes des Rhein-Kreises Neuss 
nette Grüße aus Mikolov gesendet hätte. Die Fahrtkosten dieser Jugendfahrt seien mit 
Mitteln aus dem Sportbudget bezuschusst worden. 
 
 
 
 
  

10.  Anfragen 
 Protokoll: 

Anfragen lagen nicht vor. 
 
 
 
 
  

 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss  um 18:25 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
Thomas Welter Thomas Schütz 
Vorsitz Schriftführung 
 





Sportausschuss Rhein-Kreis Neuss | Grevenbroich, 09. September 2014

Koordinator Stefan Preß

NRW-Leistungssportzentrum
im Rhein-Kreis Neuss
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Die Person Stefan Preß

Alter 30 Jahre

Studium an der DSHS Köln 
(Diplom – Training und 
Leistung)

Ehemaliger Zehnkämpfer

(Dt.Mannschaftsmeister, 
mehrfacher Landesmeister)

Ehem. Hauptamtlicher   
Trainer SSV Ulm 1846 

Headcoach - Team Germany

Ländervergleich GER-USA
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Die Person Stefan Preß

Persönliche Leitmotive

 „Auch ein langer Weg beginnt mit dem ersten Schritt.“ unbekannter Autor

 „Nur wer sein Ziel kennt, findet den Weg.“ Laozi

 „Wir können die Windrichtung nicht bestimmen, aber wir 
können die Segel richtig setzen.“ Lucius Annaeus Seneca 



4

Sportausschuss 09. September 2014

Ziele des Leistungssportzentrums

Professionelle Betreuung und Beratung
 Unterstützung der leistungssporttreibenden Vereine

Absicherung der außersportlichen Karriere

Trainings-, Service, Management- und 
Betreuungseinrichtungen bündeln

Förderbedingungen optimieren

Talentsichtung und Förderung
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Einarbeitung im Sportamt

Beginn der Arbeit am 
15.07.2014
Einarbeitung in die sportlichen 
Strukturen des Rhein-Kreises
 regionalen Fördermittel
 Voll-/ Teilinternat
 Kontakt zu den leistungssport-

treibenden Vereinen
 Trainerkontakt                 

(später auch Athleten)
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Die Sportartenvielfalt im Rhein-Kreis Neuss

Bundesstützpunkte
 „Säbel-Fechten (Nachwuchs)“ in Dormagen 

 „Ringen Frauen (Nachwuchs)“ in Dormagen

 Außerhalb der DOSB-Struktur aber auf einer 
vergleichbaren Leistungsniveau der DHB-Stützpunkt 
Handball männlich in Dormagen
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Die Sportartenvielfalt im Rhein-Kreis Neuss

Landesleistungsstützpunkte
 Bahnengolf

 Fechten

 Golf 

 Leichtathletik

 Moderner Fünfkampf

 Handball

 Hockey

 Kanu Slalom

 Radsport

 Ringen

 Rudern

 Schwimmen

 Ski/Alpin

 Voltigieren
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Netzwerkarbeit

Weiterentwicklung des Netzwerkes Leistungssport in der 
Region
Strukturierung von Arbeiten im Netzwerk
Netzwerkmoderation
 Bindeglied zwischen Verein und Kooperationspartnern

Evaluation und Controlling der Netzwerkarbeit
Zusammenarbeit mit Partner für Sport und Bildung e.V.
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Netzwerkarbeit

http:www.iqmsport.de



„Für Leistungssportler ist es 
entscheidend, intakte 
Rahmenbedingungen zu 
haben!“ Preß, NGZ 04.Septmeber 2014
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Gemeinsame Ziele erreichen

„Erfolg ist nie die 
Leistung eines 
Einzelnen, sondern 
stets das Resultat 
gemeinschaftlicher 
Arbeit und 
Förderung.“

Dr. Arndt Schmitt





Projektvorstellung
für den Sportausschuss des Rhein-Kreises Neuss

Erstellung und Begleitung 
einer Sponsorenpräsentation 

für 6 Spitzensport treibende Vereine

Alex Kraemer (Agentur HEIMSPIELE)

Neuss, 09.09.2014



Ausgangssituation

• Bestrebungen der Partner des Sports in Neuss auch in der Region zu wirken. 

Parallel: Untersuchung der Deutschen Sporthochschule Köln mit der 
Empfehlung eine Dachmarke Spitzensport für den Rhein-Kreis Neuss 
aufzusetzen.

 Gründung und Etablierung des Vereins Partner für Sport und Bildung (PSB) in 
Zusammenarbeit mit der regionalen Wirtschaft.

• Alle in die Untersuchung des DSHS Köln eingebundenen Vereine sollten 
befähigt werden, Sponsoren über PSB oder davon losgelöst gewinnen zu 
können.

 Sechs Vereine haben Interesse und erhalten diese Dienstleistung des Rhein-
Kreis Neuss.



Die Vereine
Name Standort Spitzensport

Blau-Weiß Elephants 
Grevenbroich 

Grevenbroich
Basketball

1. Regionalliga Herren

TC Blau-Weiß Neuss Neuss
Tennis

1. Bundesliga Herren

DJK Holzbüttgen Holzbüttgen
Tischtennis

Regionalliga Damen und Herren

TG Neuss Neuss
Basketball

2. Bundesliga Damen

KSK Konkordia Neuss
Ringen

Oberliga Herren

VfR Büttgen Büttgen
Radsport

U19 Bundesliga



Aufgabe

• Schaffung einer gemeinsamen Vermarktungsgrundlage, um über 
Partner.Sport.Bildung potentielle Sponsoren zu gewinnen.

• Unterstützung der Vereine bei der Sponsorengewinnung und 
Sponsorenbindung, auch losgelöst von Partner.Sport.Bildung.



Vorgehen

• Analyse der Ergebnisse der DSHS Köln

• Gespräche mit den Sponsoring-Verantwortlichen der sechs Vereine

• Sichtung der Materialien zur Sponsorenakquise und – ansprache

• Entwicklung eines gemeinsamen Vermarktungsansatzes für PSB

• Adaption des Vermarktungsansatzes für eine eigene Vereinsvermarktung



Basisüberlegung

• Die Vereine sollen über ihre hervorragende Nachwuchsarbeit
für den Spitzensport positioniert werden.

• Argumente pro Nachwuchsförderung

 Wichtiges Engagement in der Region

 Starker sozialer Aspekt

 Sympathisches Thema für Sponsoren

 Zahlt auf die Ideen und Ziele der nachhaltigen Sportförderung ein

Breite schafft Spitze!



Modell-Nachwuchsförderung

Schul-AGs

Sichtungsaktionen in Schulen

Jugendwettkämpfe

Mannschafts- /Individualtraining

Übergang in 
Erwachsenenbereich

Talentsichtung

Talentförderung

Spitzensport



Aktuelle Auswahl durch PSB

Nachwuchsförderprojekt

Blau-Weiß Elephants
Grevenbroich

Basketball
„männlich“

VFR Büttgen

Radsport

TG Neuss

Basketball
„weiblich“



Partnerpräsentation

Büttgen, Juli 2014

Radsport und Talentförderung 
auf höchstem Niveau



Der Verein

VfR Büttgen 1912 e.V.
1912 gegründet – Radsportabteilung 1962

Sportartübergreifend 1.400 Mitglieder

Der Radsport im VFR Büttgen 1912 
e.V.
200 Mitglieder im Radsport, 
davon 30 unter 18 Jahren

Herausragende Nachwuchsförderung



 Größte Nachwuchsarbeit in NRW
 Jede Altersklasse besetzt (U11 – U19)

 U19 Bundesliga Team seit 2008
 Deutschlandweite Präsenz

 Viele Jugendtitel bei Landes- und 
Deutschen Meisterschaften
 Langjährige Erfolgsstory

 Mit Nils Schomber aktuelle 
Olympia-Hoffnung hervorgebracht
 Auf dem Weg nach Rio 2016

Die Situation



Den Spitzenplatz der Region im deutschen Radsport 
langfristig sichern, 

im Kinder-, Nachwuchs- und Spitzensport!

Das Ziel



Ziel: Weitere Spitzenfahrer ausbilden
(Nils Schombach)

Voraussetzung: Anzahl der Jugendlichen im Verein 
verdoppeln

Basis: Mehr Jugendliche ansprechen
(Talentsichtung/ –förderung ausbauen)

Der Ansatz



Talentsichtung/ –förderung ausbauen

Status: Kooperation mit 3 Schulen

Ziel: Ausbau auf 6 Schul-Kooperationen

Der Weg dahin: Feste Trainerstelle, um personelle und  
strukturelle Sicherheit zu geben. 

 Und dafür brauchen wir Sie als Partner!

Die Umsetzung



Ihr Nutzen

 Sie unterstützen eine traditionelle, erfolgreiche und damit 
wichtige Sportart in der Region.

 Mit Ihrem Engagement zeigen Sie gesellschaftliche 
Verantwortung für junge Menschen und deren 
leistungsorientierte Entwicklung.

 Eine Partnerschaft strahlt sympathisch in den Breiten- , als 
auch in den Spitzensport hinein.

 Im Radsport haben Sie vielfältige Möglichkeiten, Kunden, 
Partner und  Mitarbeiter für Ihr Unternehmen zu aktivieren -
in der Halle oder draußen. 



Einsteiger-Paket

 Logoverlinkung 
Internetauftritt und Blog
(www.radsport-buettgen.de)

 Bande in der 
Radsporthalle

Bronze-Paket

 Logoverlinkung 
Internetauftritt und Blog
(www.radsport-buettgen.de)

 Bande in der 
Radsporthalle

 Anzeige/red. Beitrag 
„Spurt in den Mai

 Logoverlinkung 
Internetauftritt 
(www.radsport-buettgen.de)

 Bande in der 
Radsporthalle

 Anzeige/Red. Beitrag
„Spurt in den Mai“

 Logo auf Kleidung der 
Trainer

Silber-Paket

Logoverlinkung 
Internetauftritt 
(www.radsport-buettgen.de)

Bande und Banner in der 
Radsporthalle

Anzeige/Red. Beitrag
„Spurt in den Mai“

Logo auf Kleidung der 
Trainer

Logo auf Shirts für 
Schulprojekt

Gold-Paket

Die Partnerpakete

Preis: € 500,- netto/Jahr
Preis: € 1.000,-

netto/Jahr
Preis: € 2.000,-

netto/Jahr
Preis: € 5.000,-

netto/Jahr

LeistungenLeistungenLeistungenLeistungen



Fazit

• Inhaltliche und regionale Erweiterung der Vereinsanzahl bei unter der Marke 
Partner.Sport.Bildung.

• Bedarfsorientierte Unterstützung der Vereine im Sponsoring durch 
Gespräche.

• Entwicklung von eigenständigen Präsentation zur Sponsorenansprache mit 
dem Focus Nachwuchsförderung.



Herzlichen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit

Ihr Ansprechpartner:
HEIMSPIELE Sport ● Strategie ● Marketing GbR
Alex Kraemer
Brüsseler Straße 21
50674 Köln
0221 995959-12
kraemer@heim-spiele.com



SchulsportanlageSchulsportanlage
KnechtstedenKnechtsteden

Vorstellung des EntwurfsVorstellung des Entwurfs

Amt fAmt füür Gebr Gebääudewirtschaftudewirtschaft
des Rheindes Rhein--Kreis NeussKreis Neuss

09. September 201409. September 2014

Dr.Dr.--Ing. Markus FischerIng. Markus Fischer
GF der Dr.GF der Dr.--Ing. Fischer Consult GmbH, RheinbachIng. Fischer Consult GmbH, Rheinbach
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TTäätigkeitsschwerpunkte: tigkeitsschwerpunkte: 
 HOAIHOAI--ProjektabwicklungProjektabwicklung
 Projektentwicklung Projektentwicklung 
 ProjektsteuerungProjektsteuerung
 ÖÖPPPP--Planung / Planung / --BeratungBeratung

Objektplanung und Projektsteuerung:Objektplanung und Projektsteuerung:
 SportSport-- und Freizeitanlagenund Freizeitanlagen
 Hochbau (Sport, KiTa, Schulen, Feuerwehr)Hochbau (Sport, KiTa, Schulen, Feuerwehr)
 ErschlieErschließßungen, Kanalungen, Kanal-- und Straund Straßßenbauenbau
 KfzKfz--ParkplatzanlagenParkplatzanlagen
 Anlagen der Abwasserwirtschaft (RAnlagen der Abwasserwirtschaft (RÜÜB, RRB, RKB) und B, RRB, RKB) und 

VersickerungseinrichtungenVersickerungseinrichtungen

2



Projekterfahrung: Schlossparkstadion in BrProjekterfahrung: Schlossparkstadion in Brüühlhl

Baukosten 3,9 Mio € (incl. Gebäude)
Bauzeit 10 Monate
Baustellenkoordination zwischen Sportanlagen, Hochbau und Regenwasser-PW
Umkleidegebäude zu 75% unterirdisch
3.000 Tribünenplätze
Denkmalschutz
Planungsverantwortung: Sportanlagen, Außenanlagen, Gebäude
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Projekterfahrung: BSpA Helene Projekterfahrung: BSpA Helene –– Stadt EssenStadt Essen

Baukosten 3,5 Mio € (incl. Gebäude)
Bauzeit 10 Monate
Baustellenkoordination Sportanlagen und Hochbau 
Schwierige Gemengelage zur Wohnbebauung
Planungsverantwortung: Sportanlagen, Außenanlagen, Gebäude, Sanierung Tribüne
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Schulsportanlage KnechtstedenSchulsportanlage Knechtsteden
ÜÜbernahme der Planungbernahme der Planung
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Schulsportanlage KnechtstedenSchulsportanlage Knechtsteden
Fortschreibung der PlanungFortschreibung der Planung
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Schulsportanlage KnechtstedenSchulsportanlage Knechtsteden
Fortschreibung der PlanungFortschreibung der Planung
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Schulsportanlage KnechtstedenSchulsportanlage Knechtsteden
Fortschreibung der PlanungFortschreibung der Planung
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Verschiebung der Anlage nach Norden

Anordnung von 
2 Beachvolleyballfeldern

Kunststoffrasenplatz mit 
Hockey- und Fußballlinierung

Kampfbahn Typ C

Optimierung Platzbedarf Ausgleichsfläche

Garagen

Aufstellbereiche Jugendtore 
außerhalb der Banden



Schulsportanlage KnechtstedenSchulsportanlage Knechtsteden
AusgleichsflAusgleichsfläächeche
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Optimierung / Anordnung 
der Ausgleichsfläche



Schulsportanlage KnechtstedenSchulsportanlage Knechtsteden
Querschnitt durch die AnlageQuerschnitt durch die Anlage



Schulsportanlage KnechtstedenSchulsportanlage Knechtsteden
Querschnitt durch die AnlageQuerschnitt durch die Anlage



Schulsportanlage KnechtstedenSchulsportanlage Knechtsteden
Querschnitt durch die AnlageQuerschnitt durch die Anlage



Schulsportanlage KnechtstedenSchulsportanlage Knechtsteden
NNäächste Schrittechste Schritte

• Klärung der Entwässerung mit Umweltamt / UWB
• Klärung der Entsorgungswege mit Umweltamt / Abfall
• Klärung des Verbleibs der Tragschicht / Bodenamt
• Prüfung der Verwendung von Brunnenwasser mit 

Amortisationsrechnung
• Planung des Gesamtaufbaus mit Verbleib Tragschicht und 

Ausgleich des Höhenunterschieds von ca. 40 cm
• Planung der Randbereiche
• Fortschreibung der Kostenberechnung

-> Vorbereitung der Förderanträge



Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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